
 Myanmar 

Dr. Gerhard Will 

Wirtschaftshandbuch Asien-Pazifik 2011/2012 

 

Grunddaten 

Offizielle Staatsbezeichnung Republik der Union von Myanmar  
(bekannt als Birma/Burma) 

Staatsform Präsidialrepublik 

Staatsoberhaupt Thein Sein (seit Februar 2011) 

Regierungschef (Amt zum März 2011 abgeschafft) 

Wirtschaftsressorts Kyaw Swa Khaing (Industrie 1), U Soe Thein 
(Industrie 2), Tin Naing Thein (Nationale Pla-
nung und Wirtschaftsentwicklung)  

Sprachen Landessprache: Birmanisch, diverse sino-
tibetische Sprachen; Handelssprache: 
Englisch 

Analphabetenrate 8,0% (M: 5,3%, W: 10,5% (2009, UNESCO) 

Maße und Gewichte Metrisches System sowie traditionelle Ein-
heiten (z.B. 1 Viss = 1,633 kg) 

Währung 1 Kyat (MMK) = 100 Pyas (P) 

Haushaltsjahr 1. April bis 31. März 

Zeitverschiebung MEZ +5,5 / MESZ +4,5 

Landfläche 653.520 qkm (2009, Weltbank) 

Einwohnerzahl 58,3 Mio. (2009, UNFPA)  

Bevölkerungsdichte 89,3 Einwohner/qkm 

Bevölkerungswachstum 1,25% (2009, UNFPA) 

Religionsgruppen 89% Buddhisten, 4% Christen, 4% Muslime, 
3% andere (2011) 

Ethnische Zusammensetzung Burmanen 68%, Shan 9%, Kayin (Karen) 7%, 
andere: Chin, Mon, Kachin, Kayah, Rakhine 
(2011) 

Hauptstadt Nay Pyi Taw 930.000 (2007) 

Wichtige Städte Yangon 4,3 Mio., Mandalay 1 Mio. (2010) 

Wichtige Feiertage Unabhängigkeitstag 4. Januar 



 

 

Wirtschaftsdaten 

Entstehung des BIP Agrarwirtschaft 38,2%, Industrie 24,4%, 
Dienstleistungen 37,4% (ADB 2009) 

Verwendung des BIP Privater Verbrauch 80,9%, Staatsverbrauch 
3,8%, Bruttoanlageninvestitionen 14,9%, 
Außenbeitrag +0,03% (2008, Schätzung UN) 

Wichtige mineralische und 

fossile Rohstoffe 

Kohle: 245.000 t, Gips: 97.000 t, Jade: 
25.000 t, Zinnkonzentrate: 518 t, Rubine: 1,6 
Mio. Karat, Saphir: 0,79 Mio. Karat, (2009 
USGS) Erdgas: 11,5 Mrd. cbm (2009, BP), 
Erdöl: 963.340 t (2009, USGS) 

Wichtige Agrarerzeugnisse Reis geschält: 10,7 Mio. t (2010 USDA), 
Zuckerrohr: 8,5 Mio. t, Fisch: 3,5 Mio. t, Boh-
nen 3,0 Mio. t, Erdnüsse 1,4 Mio. t, Mais 1,2 
Mio. t, Zwiebeln 1,0 Mio. t (2009, FAO) 

Wichtige Industriezweige Zement, Baustoffe, Ziegel, Düngemittel 

Elektrizitätserzeugung 6,8 Mrd. kWh (2010/2011), 68,1% Hydro, 
22,7% Gas, 8,6% Thermal, Diesel 0,4% 

Wirtschaftsabkommen mit 

Deutschland 

Keine 

Handelsabkommen in Kraft ASEAN-Australien, ACFTA, AJCEPA, 
AKFTA, ASEAN, ASEAN-Indien, BIMSTEC, 
GSTP, ASEAN-US 

Internationale Organisationen UN, WTO, IMF, ASEAN, BIMSTEC 

Sofern nicht spezifiziert, stammen die Daten aus nationalen Quellen. 

 

Wirtschaftliche und politische Lage 2011 

+ Ausbau der regionalen Integration innerhalb der ASEAN sowie mit Indien und der VR China 

+/– nach den Wahlen im November 2010 haben sich nun zivile administrative Strukturen etabliert, vom Westen werden 
aber grundlegende politische Reformen gefordert 

+/– Privatisierungsschub könnte Privatsektor stärken, Nutznießer bleiben aber meist regierungsnahe Unternehmen 

– regulatorische und infrastrukturelle Defizite hemmen weiterhin die wirtschaftliche und industrielle Entwicklung 

Prognose 2012 

+/– Fortschreitende Erschließung der Rohstoffvorkommen fördert das Wirtschaftswachstum, eine nachhaltige 
Wirtschaftsentwicklung setzt jedoch strukturelle Reformen voraus 

+ Druck der ASEAN-Staaten, weitere politische Reformen zu unternehmen, steigt 

– Ansätze einer Dialogbereitschaft des Westens sind erkennbar, eine Abkehr von der Sanktionspolitik scheint nur 
möglich, wenn die neue Regierung in Myanmar klare politische Zugeständnisse macht  

– ungelöste Konflikte mit ethnischen Minderheiten in den Grenzregionen bergen erhebliches Spannungspotenzial 



 

 

Statistisches Profil Myanmar 

   2008 2009 2010 2011 

       

1. Binnenwirtschaft 
1)

      
 BIP Wachstum (real) % 3,6 5,1 5,3 5,5

p
 

 BIP (real) Mrd. MMK 6.134 6.449 6.788 7.161
p
 

 BIP (nominal) Mrd. USD 31,4 35,2 43,0
s
 51,2

p
 

 BIP pro Kopf USD 533
s
 587

s
 702

s
 821

p
 

 Inflationsrate % 22,5 8,2 7,3
s
 8,0

p
 

       

2. Öffentlicher Sektor 
2)

      

 Budgetsaldo Zentralregierung % BIP -2,4 -5,4 -5,7  

       

3.  Außenwirtschaft 
2) 

     

 Anteil Exporte 
3)

 % BIP 24,6 24,0 20,0  
 Handelsbilanzsaldo Mio. USD 507 703 363 -688

p
 

 Leistungsbilanzsaldo Mio. USD -694 -454 -966 -2.082
p
 

 Leistungsbilanzsaldo % BIP -2,2 -1,3 -2,2 -4,1
p
 

 Ausl. Direktinvestitionen (Zuflüsse) 
4)

 Mio. USD 976 579 756  
 Währungsreserven Mrd. USD 4,0 5,2 5,5  

 Euro-Wechselkurs 

USD Wechselkurs Ø  

Der offiziell festgelegte Wechselkurs des Kyat zum  
US-Dollar liegt bei ca. 6 Kyat pro Dollar. Daneben gibt es eine weitere offizielle Marke bei 
ca. 450 Kyat, die zur Berechnung von Zöllen und Steuern herangezogen wird. Der im Alltag 
in allen Bereichen angewandte Schwarzmarktkurs lag im Juli 2010 bei 980 Kyat. Der Euro-
Wechselkurs ergibt sich entsprechend. 

4. Außenhandel mit  

Deutschland 
5) 

     

 Deutsche Importe  Mio. EUR 69,2 58,6 59,2
v
  

 Deutsche Exporte  Mio. EUR 37,5 37,9 23,1
v
  

 Dt. Handelssaldo  Mio. EUR -31,7 -20,7 -36,1
v
  

 
P = Prognose; S = Schätzung; V = Vorläufige Zahl  

1) IWF 
2) ADB 
3)  Siehe Tabelle Globale Wirtschaftsverflechtung in Teil I 
4) UNCTAD  
5) Statistisches Bundesamt 
 

 

 


